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ttebdfpolter
Tlo. 32. 39. Jahrgang. 9. 2Iuguft 1913.

fjnferate : Sie fûnffpaltige
7IonparcillC3Cile 30 ts
2lusland 50 ts.
2?eklame3elle I. ôr.
Telephon: 7243 4655

f5umoriftifch-j,atorifchc 28ochenfchrift Abonnement : 3 2ïïonale Sr. 3.50
6 6.-
lî 11.

in3clnummer 30 ts.

Redaktion: K. 28. ßuber, ©rütlipr. 21. Sürich. (Sel. 1401). Sruck und 23er)ag oon 3can Ôren in Sürich.

Sie edle Sumerei (Selchnung oon 33ll[rled Schroc^er. Zeel Don JBaul Ülltheer)

V.

Die edle Cutnerei
CSirt (chöncs Sing 3U jeder Seit
1(1 die beroufste Schneidigkeil.
Sie ift es dann oor allen Singen,
roenn man's Derfteht. fle

an3Ubrlngen.

in pfllditgetreuer üurnerferfcht
erfreut fleh feines Gebens erfcht.
roenn ihm nach Seft- und

Xräftetaumeln
oom ßaupt die bunten Sänder

baumeln.

Sann flellt er fleh In JJofltur
und kommt fich fefch und fflrnehm

fur.
und tief In feine 23eltbelrachtung
oerirrt (ich einerfeits 33erachtunc,

und andrerfelts Ift er geroifi :

Sas Sing hat leganj und Schmih.
Sie 28elt daoon 3U übeneugen.
lägt er fleh lang und gern beäugen.

Und Jedermann und männlglich
begetftert ohne Pfennig fleh,

roas Immer fchon beilebt geroefen,
roeil's fchroungooll ift und ohne

Spefen.
Sann fchreien alle laut: ßurrah 1"

aufs Cond und die ßeloetia,
bis dah fle Im (Befang ergründen.
roo lumer Ihre Cflfte fflnden.*)

3Baul 2tltheer.

*) Sr bot feine Cufdjt
an ber Jungfrau Brufcbi.

V.

Nebelspalter
No. 22. 29. Iàgang. y. August 1912.

Inserat« : Die sllnfspalilge
Aonoar«iII«ze»e ZV Eis
Ausland SV Eis.
Reklamezell« I. Ar.
T-I-pboN! 7Z42 4SSS

Kumoristisck-scltgriscke Wockensckrist Abonnement : Z Monat« Sr. Z.S0
ö

IZ II.
Einzelnummer 20 Eis.

Redaktion: R. W. Kuber. Grütlistr. 2i. 5Züricb. (Tei. 1401). Druck unci Tleriag von Jean Sren in Jüricb.

Die edle Turnerei (Selcnnung von Wilfried E<nw«Iz«r. Text von Paul AIIne«r>

V.

vie eole Turnerei
Ein scnSnes Ding zu seder J-I«
Ist <IIe bewußt« Scbneldlgkeit.
Sie ist es dann vor o»«n DIng«n.
wenn man's »«rstent. st«

anzudringen.

Ein pfllcntgetreuer Turnerserscnt
erfreut sicn seines Lebens «rscnt.

wenn Ikm nocn Sest- und
Zîr0ftetoum«ln

vom kZaupt die bunten Bander
daumein.

Dann stellt er sicb In Positur
und kommt stcn fescn und sllrnebm

fur.
und tief In seine Weltdelracbtung
verirrt stcn einerseits Derocntune,

und andrerseits Ist er gewlsz :

Das Ding bat Eleganz und EctimI».
DI« Welt davon zu überzeugen.
lüszt er sicb lang und g«rn d«äug«n.

ltnd jedermann und münnlgllck
begeistert otin« Pfennig sicb.

was Immer scbon de>I«dt gewesen.
w«ir» sonwungoo» Ist und onn«

Spesen.
Dann scbr«!en all« laut: kurrabl"
aufs Land und die kZeIv«Iia.
dis dafz si« Im Gesang ergründen.
wo Turner Ibr« Ltist« fünden. ^)

Paul AItb-«r.

'> «r Hot seine Luscht
»a der Zungfrau vruscht.

V.
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